
Sachsen 

 

Bevölkerungszahlen 2018 

 insgesamt: 4.081.308  

 männlich: 2.010.214  

 weiblich: 2.071.094  

Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *) in Sachsen 

  

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2014 319.103 171.238 53,7 

2015 299.095 159.662 53,4 

2016 304.005 160.428 52,8 

2017 310.783 179.115 57,6 

2018 267.860 147.069 54,9 

Tatverdächtige und Opfer in Sachsen (Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße*)) 

2018  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 
männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

2.307 953 

Jugendliche  
14<18 

5.441 2.025 

Heranwachsende 
18<21 

5.474 1.548 

Erwachsene  
ab 21 

53.981 17.092 
 

 
 
Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige  Opfer 2018 **) 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 40.829 24.448 16.381 

versucht 2.656 1.742 914 

insgesamt 43.485 26.190 17.295 
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Landeshauptstadt: Dresden 

 

Bevölkerungszahlen 2018 

 insgesamt: 551.072  

 männlich: 274.513  

 weiblich: 276.559  

Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *) in Dresden 

 

Jahr 
Anzahl Fälle 

AQ 
erfasst aufgeklärt 

2014 60.752 30.999 51,0 

2015 55.668 28.927 52,0 

2016 55.920 30.025 53,7 

2017 77.094 53.434 69,3 

2018 47.559 26.221 55,1 

Tatverdächtige und Opfer in Dresden (Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße *)) 

2018  

Tatverdächtige nach Alter und Geschlecht Prozentuale Verteilung nach Alter 

 
männl. weibl. 

Kinder 
unter 14 

302 130 

Jugendliche 
14<18 

822 370 

Heranwachsende 
18<21 

1.157 343 

Erwachsene 
ab 21 

9.528 2.688 
 

 
 
Verteilung deutsche und nichtdeutsche Tatverdächtige  Opfer 2018 **) 

 

 
Fallstatus insgesamt männl. weibl. 

vollendet 6.399 4.108 2.291 

versucht 493 367 126 

insgesamt 6.892 4.475 2.417 
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Erläuterungen 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 

───────────────────── 
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine echte Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jede bzw. 
jeder Tatverdächtige wird bei „Straftaten insgesamt ohne ausländerrechtliche Verstöße“ nur einmal gezählt, un-
abhängig von der Anzahl der ihr bzw. ihm zugeordneten Straftaten.), wird bei Opfern die Häufigkeit des „Opfer-
werdens“ gezählt (Wird eine Person mehrfach Opfer, so wird sie auch mehrfach registriert.). 
*) Straftaten insgesamt, jedoch ohne Verstöße gegen das Aufenthalts-, das Asyl- und das Freizügigkeitsge-

setz/EU 
**) Die Anzahl der Opfer ist identisch mit den Angaben bei „Straftaten insgesamt“, da bei ausländerrechtli-

chen Verstößen keine Opfer erfasst werden. 
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